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ERFTSTADT

VERKEHRSSICHERUNG Stadt lässt Bäume stutzen oder fällen
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Baumpracht verschwindet
Nur noch kurze Zeit werden die Blessemer den
Anblick ihrer stattlichen Trauerweide auf dem
Friedhof genießen können. In Kürze wird sie aus
Gründen der Verkehrssicherheit bis auf wenige
Meter Resthöhe zurückgeschnitten, teilt die Ver-
waltung mit. DieAktion sei mit Ortsbürgermeister
Helmut Zimmermann abgestimmt. Wegen eines
Sturms hatte der Baum vor einigen Jahren bereits
Teile seiner Krone verloren. Daraufhin war die
Trauerweide mehrfach beschnitten worden. Bei
den letzten Kontrollen durch den Baumsachver-
ständigen Philipp Weißkamp wurden infolge des

Ausbruches im Stammbereich zahlreiche Pilz-
fruchtkörper des Schwefelporlings gefunden. An
der Ritter-Arnold-Straße in Gymnich werden
mehrere Bäume sogar gefällt, da unter den Ge-
wächsen eine Wasserleitung der Stadtwerke ver-
läuft. Bedingt durch das Wachstum der Bäume in
dem schmalen Pflanzstreifen ist die Nutzung eines
Unterflur-Hydranten nicht mehr möglich. Der
Hydrant wird für Notfälle benötigt. Gefällt werden
sechs Bäume, jeweils zwei Bergahorne, Sumpfei-
chen und Baumhasel, die allesamt unter die Baum-
schutzsatzung der Stadt fallen. (kom) BILD: KOMUTH

MitMusik von der Straße
JUGENDARBEITMobiléund„GutKlang“gründenProjekt „FunnySticks“
VON HORST KOMUTH

Erftstadt-Gymnich. Musik macht
nicht nur Spaß, sie hilft auch,
Freunde zu finden, Gemeinschaft
zu erleben, Freizeit kreativ zu ge-
stalten. Von genau dieser Erfah-
rung sollen künftig verstärkt Kin-
der und Jugendliche profitieren,
die mit ihrer Freizeit nicht so recht
etwas anzufangen wissen.

Zu dem Zweck wurde nun eine
Kooperationsvereinbarung zwi-
schen dem Flöten- und Percussi-
onsorchester „Gut Klang“ und der
Stadt unterschrieben. Mitarbeiter
der städtischen Jugendberatung
Mobilé werden gezielt Jugend-
treffs, vornehmlich in Gymnich
(wo „Gut Klang“ in der Grund-
schule seine Probenräume hat)
aufsuchen und für das Musikange-
bot des Vereins werben. „Wir be-
obachteten, dass sich eine Reihe
von Jugendlichen auf dem Schul-

hof aufhalten. Einige scheinen ori-
entierungslos zu sein“, berichtete
der stellvertretende Vereinsvorsit-
zender Rolf Motz auf einer Presse-
konferenz. „Wir leisten zwar seit
Jahren engagierte Jugendarbeit,
und der Zulauf gibt uns recht.Aber
wir haben keine Sozialpädagogen
in unseren Reihen, die Jugendliche
an ihren Treffpunkten geeignet an-
sprechen könnten“, so Motz.

Kostenlose Ausbildung
Denkbar sei, zu den Jugendtreff-
punkten Instrumente mitzubrin-
gen und sie den Jungen und Mäd-
chen vorzuführen, erläuterte
Mobilé-Mitarbeiter Klaus Rött-
gen. Genau diese Brücke zwischen
Jugendlichen und allen Vereinen
zu bauen sei eine der wesentlichen
Aufgaben von Mobilé, ergänzte
Jugendamtsleiter Wolfgang Brost.

Die Jugendlichen, die im Verein
mitmachen, erhalten eine kosten-

loseAusbildung an den Instrumen-
ten, sollen Teamgeist erfahren und
im Frühjahr 2015 als eigene Grup-
pe namens „Funny Sticks“ im
Rahmen des großen „Gut-Klang“-
Konzertes ihr Können zeigen.

Ob und wie viele Jugendliche
für die Sache begeistert werden
können, müsse sich zeigen. „Es ist
schon dann ein Erfolg, wen wir we-
nigstens einen Jugendlichen von
der Straße holen können“, so
Motz.

Instrumentalunterricht sei übli-
cherweise mit Kosten verbunden.
Hier werde er außerschulisch und
ehrenamtlich angeboten, betonte
Bürgermeister Volker Erner. Das
Projekt wird von „Gut-Klang“-
Mitglied Waltraud Schöner gelei-
tet. Finanziell unterstützt wird
„Gut Klang“ für sein Engagement
zugunsten Jugendlicher aus wirt-
schaftlich benachteiligten Famili-
en vom Bundesbildungsministeri-
um. Das zahlt bis 2017 im Rahmen
des Programms „Kultur macht
stark – Jugendgruppe erleben“
jährlich einen Zuschuss an den
Verein.

Das Hauptorchester besteht aus
etwa 50 Ehrenamtlern, hinzu kom-
men 30 bis 50 Kinder in der musi-
kalischen Früherziehung. Das
Spektrum an Instrumenten sei
enorm, so Gut-Klang-Vorsitzen-
der Rene Begic. Bei den Flöten rei-
che etwa die Auswahl von Quer-
über Pan- bis Blockflöte. Das gro-
ße Gut-Klang-Jahreskonzert
„Walk Of Fame“ beginnt an die-
sem Samstag, 19.30 Uhr, in der Le-
chenicher Aula.

Vertreter von Gut Klang mit Vorsitzendem Rene Begic (hintere Reihe,
1.v.r.) und der Stadt unterzeichneten dieVereinbarung. BILD: KOMUTH

FUSION

VfBErftstadtund
Multisportunter
einemDach
Erftstadt. Die Organisation
„Rhein-Erft-Multisport hat sich
dem Verein VfB Erftstadt ange-
schlossen. „Das Ziel lautet, ge-
meinsam stark zu sein“, erklärt
VfB-Pressesprecher Joachim
Acker. Die Multisport-Team-Ma-
nager Peter Kaulen und Harald
Petschellies freuten sich, mit dem
VfB Erftstadt einen starken Part-
ner gefunden zu haben. „Wir sind
sehr freundlich und willkommen
aufgenommen worden“, betonen
beide. Als Begründer der Erftstäd-
ter Laufveranstaltungsszene ken-
nen sich Acker und Kaulen seit
Jahren.

lm Herbst 2004 hatte der VfB
Erftstadt den ersten „Erftstadt-
Lauf“ in Lechenich organisiert.
Diesem folgte 2005 der erste Do-
natus-Lauf, der von der Laufge-
meinschaft Donatus mit ihrem da-
maligen Vorsitzenden Kaulen or-
ganisiert wurde. Für Sabine Acker,
jetzige Vorsitzende des VfB, ist
das Multisport-Team eine „ideale
Ergänzung“ zum bestehenden
Sportangebot des Vereins“. Das
Wunschangebot Laufen stand ak-
tuell ganz oben auf derAgenda des
VfB“, betont Vorsitzende Acker.

Die Multisportler seien in die-
sem Bereich besonders gut aufge-
stellt. Darüber hinaus seien sie im
Bergsport und Mountainbiking
aktiv. Für die Zukunft planten die
neuen Partner, eine große Veran-
staltung zu organisieren. Beson-
ders erfreulich sei, dass mit der
Spitzenläuferin Martina Schwan-
ke und dem Polen Maciek Mie-
reczko die Erftstädter Elite-Läufer
dem Team angehörten und dort
auch das Training leiteten. (kom)
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WIR FEIERN DEN 1. ADVENT

MIT FESTLICHEN ANGEBOTEN.

Verkaufsoffener-Sonntag:
1.12.2013 von 13.00 - 17.00 Uhr

Einfach toll!

Wir hatten viel Spaß auf der Reise und

anschließend einen Bonus auf dem Konto.

www.abocard.de


